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Nr. 22  30.05.2026 
 
Nr. 1 
Sitzung der Schulverbandsversammlung 
Am Mittwoch, 03.06.2026, tagt die Schulverbandsversammlung um 16:30 Uhr in öffentlicher Sitzung im 
Sitzungssaal (Rathaus) 
 
Tagesordnung: 
 

1. Genehmigung des Protokolls vom 22.04.2026 (öffentlicher Teil) 

2. Genehmigung des Protokolls vom 20.05.2026 (öffentlicher Teil) 

3. Abriss Schule - Nachtragsangebot 7 "Ausbau Folie und Dämmung" Fa. Sauer Bau;             
Information und Beschlussfassung 

4. Beauftragung LEW für die Errichtung und Erstellung des Stromnetzanschlusses der           
Trafostation; Information und Beschlussfassung 

5. Terminbekanntgaben 

 
Im Anschluss wird die Sitzung nichtöffentlich fortgeführt. 
 
Nr. 2 
Fronleichnamsprozession 
Die Fronleichnamsprozession der Katholischen Pfarrgemeinde „Maria Immaculata“ findet am Donnerstag, 
den 04.06.2026 im Anschluss an den Festgottesdienst (Beginn 08:30 Uhr) statt. 
 
Im Anschluss an die kirchliche Fronleichnamsprozession findet das Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr 
im Garten der Familie Hanne statt. Der Zugang zum Fest ist ausschließlich über den Bereich „Schmutter-
halle / Musikheim“ möglich. 
 
Bitte beachten Sie, dass es sowohl vor dem Gottesdienst durch die Fahnenabordnungen der Vereine 
(Treffpunkt um 08:00 Uhr an der Raiffeisenbank, Abmarsch um 08:15 Uhr) als auch während der Prozes-
sion sowie beim Zug der Vereine zum Gartenfest zu Verkehrsbeeinträchtigungen kommt. 
 
Nr. 3 
Schließung des Rathauses und Bauhofes 
Sowohl das Rathaus als auch der gemeindliche Bauhof ist am Freitag, den 05.06.2026 geschlossen. 
Für dringende Notfälle (Probleme mit Wasser und Kanal) ist ein Bereitschaftsdienst eingerichtet und unter 
der Telefonnummer (0151/18235686) erreichbar. 
 
 
 
 
 
 

 



Nr. 4 
Entschädigungssatzung für den Schulverband Mittelschule Asbach-Bäumenheim 

 
Entschädigungssatzung für den Schulverband   

Mittelschule Asbach-Bäumenheim  
vom 21.05.2026 

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbands Mittelschule Asbach-Bäumenheim erlässt aufgrund 
des Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 31. Mai 2000 (GVBl. S. 455, 633, BayRS 2230-7-1-K), das zuletzt durch die Art. 17 und 18 
des Gesetzes vom 8. Mai 2026 (GVBl. S. 208) geändert i.V.m. Art. 30 Abs. 2 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit (KommZG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Juni 1994 (GVBl. S. 
555, 1995, S. 98, BayRS 2020-6-1-I), das zuletzt durch § 4 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. 
S. 637) geändert, sowie Art. 20 a und Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 797, BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt 
durch § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637) geändert, gemäß Beschluss der Ver-
bandsversammlung vom 20.05.2026 folgende   

 
Entschädigungssatzung 

 
§ 1  

Entschädigungsberechtigte 
 
Der/Die Verbandsvorsitzende und die übrigen Mitglieder der Verbandsversammlung werden für die Teil-
nahme an Sitzungen und für die sonstige mit ihrem Amt verbundene Tätigkeit nach Maßgabe dieser Sat-
zung entschädigt. Entsprechendes gilt für den/die Stellvertreter/innen, sofern ein Vertretungsfall vorliegt. 
 

§ 2  
Auslagenersatz 

 
Der/Die Verbandsvorsitzend(e) und die Verbandsräte erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der Ver-
bandsversammlung und ihrer Ausschüsse Ersatz ihrer Auslagen, insbesondere eine Reisekostenvergütung 
nach den Bestimmungen des bayerischen Reisekostengesetzes. 
 

§ 3  
Entschädigung der Verbandsräte 

 
(1) Die Verbandsräte, die nicht gemäß Art. 31 Abs. 2 Satz 1 KommZG kraft Amtes der Verbandsversamm-

lung angehören, erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der Verbandsversammlung und ihrer Aus-
schüsse eine Sitzungsgeldpauschale. Die Sitzungsgeldpauschale wird auf 45,00 Euro festgesetzt.  
 

(2) Soweit die Verbandsräte Lohn oder Gehaltsempfänger sind, erhalten sie außerdem den entstandenen 
Verdienstausfall für die Dauer der Sitzung einschließlich einer angemessenen An- und Abreisezeit er-
setzt. Der Betrag des entgangenen Lohns   oder Gehalts ist durch Bescheinigung des Arbeitgebers 
nachzuweisen. 

 
(3) Soweit die Verbandsräte selbständig tätig sind, erhalten sie für die durch die Teilnahme an den Sitzun-

gen bedingte Zeitversäumnis eine Pauschalentschädigung von 25,00 Euro je angefangene Stunde Sit-
zungsdauer. Dies gilt nicht für Sitzungen, die ab 19 Uhr oder später beginnen oder an Samstagen, 
Sonntagen oder gesetzlichen Feiertagen stattfinden. 

 
(4) Verbandsräte, die keinen Anspruch auf Entschädigung nach den Absätzen 2 oder 3 haben, denen aber 

im beruflichen oder häuslichen Bereich durch die Teilnahme an den Sitzungen ein Nachteil entsteht, der 
in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeitszeit oder das Heranziehen einer Hilfskraft 
ausgeglichen werden kann, erhalten eine Pauschalentschädigung wie selbständig Tätige. Nachgewie-
sene Kosten für eine notwendige Betreuung von im Haushalt der ehrenamtlich tätigen Personen le-
bende Kinder, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben, Kinder mit Behinderung, die auf 
Hilfe angewiesen sind und Angehörige im Sinne des Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG mit festgestelltem Pfle-
gegrad nach dem Elften Sozialgesetzbuch bis zu einem Höchstbetrag von 25,00 Euro je volle Stunde. 
5Die Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt. 
 

(5) Wenn Verbandsräte zusätzliche Aufgaben übernehmen, die wesentlich über ihre Aufgaben als Ver-
bandsräte hinausgehen, oder wenn sie als Ausschussvorsitzende bestellt sind, erhalten sie doppelte 
Entschädigung nach Abs. 1. Die gleiche Entschädigung erhalten Verbandsräte als stellvertretende 



Ausschussvorsitzende für die Sitzungen, in denen sie den Ausschussvorsitz übernommen haben. Die 
Sätze 1 und 2 gelten auch bei der Wahrnehmung des Ausschussvorsitzes und der Stellvertretung durch 
Verbandsräte, die der Verbandsversammlung nach Art. 31 Abs. 2 
Satz 1 KommZG kraft Amtes angehören. 

 
§ 4  

Entschädigung des/der Verbandsvorsitzenden 
 
(1) Der/Die Verbandsvorsitzende erhält für seine/ihre Tätigkeit eine monatliche Aufwandsentschädigung in 

Höhe von 331,77 Euro.  
 

(2) Der erste Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden erhält für seine Tätigkeit eine monatliche Aufwands-
entschädigung in Höhe von 64,00 Euro. 

 
(3) Der zweite Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden erhält für seine Tätigkeit eine monatliche Aufwands-

entschädigung in Höhe von 28,00 Euro. 
 

(4) Die oben genannten Aufwandsentschädigungen der Absätze 1 – 3 für den Schulverbandsvorsitzenden 
und seiner Stellvertreter nehmen jeweils an der Besoldungserhöhung des öffentlichen Dienstes teil. 

 
§ 5  

Auszahlung der Entschädigungen 
 
Die nach Monatsbeträgen bemessenen Aufwandsentschädigungen werden monatlich im Voraus ausge-
zahlt. Die übrigen Entschädigungen werden nachträglich nach Abrechnung gezahlt. 

 
§ 6  

Inkrafttreten 
 
Die Satzung vom 09.10.2025 mit Wirkung zum 11.09.2025 tritt am 30.04.2026 außer Kraft. Diese Satzung 
tritt rückwirkend zum 01.05.2026 in Kraft 
 
Asbach-Bäumenheim, den 21.05.2026 
 
Florian Mittler 
Vorsitzender 
 
 
Nr. 5 
Termine der Woche 
Datum/Uhrzeit              Veranstaltung                    Veranstalter       Ort 
03.06.2026/16:30 Uhr  Sitzung der              Gemeinde     Sitzungssaal Rathaus 
              Schulverbandsversammlung 
04.06.2026/08:30 Uhr  Fronleichnamsprozession      Katholische 
                                  Pfarrgemeinde 
04.06.2026/10:00 Uhr  Gartenfest              Freiwillige     Garten Familie Hanne 
                                  Feuerwehr 
 
 
 
 
 
Florian Mittler 
Erster Bürgermeister 
 


